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68 Christof Schelbert

20 Jahre Oltner Kunstmarkt

Martin Disler und Agnes Barmettier
haben vor 20 Jahren mit ihren
Freunden der GSMBA den ersten Oltner

Kunstmarkt auf der Alten Brücke

durchgeführt.

Ihre Idee hat sich als so tragfähig
erwiesen, dass daraus eine ganz wichtige
Institution geworden ist, die seit 1975

von Rosmarie Küchler getragen wird.
Das Schöne daran ist, dass es um eine
echte Begegnung geht, um den
unmittelbaren Kontakt mit den Vertretern
aller möglichen Kunstrichtungen,
ohne Schwellenangst und ohne Vorurteile.

Jung und alt, Hobby-Künstler
und arrivierte Kunstschaffende treffen
sich zum fröhlichen Meinungsaustausch

unter sich und mit einem ständig

wachsenden, interessierten Publikum.

Die beiden Schnappschüsse vermitteln
einen Eindruck von der Lebendigkeit
dieses Unterfangens: Neben Hans
Küchler, der mit seiner
unerschöpflichen Phantasie das Thema
«Aeroplane und Saurier» umspielt,
hängen Charles Blunier und Patrik
Wyser andere «Flugmodelle» an die
Brückendecke!

Aus dem reichen «Marktangebot»
haben wir drei Blätter von Künstlern
aus unserer Region ausgewählt, die von
der Originalität und hohen Qualität
dieser Kleinkunstmesse Zeugnis
ablegen: von Ursula Pfister, Peter Vögeli
und Alfons Wyss.

rechts:

Aquarell von Alfons Wyss



1
'fssa^



Peter Vögelt, Öl auf Leinwand, 1989,

15x20 cm



Ursula Pfister, Aus der Serie «Ostreise»,

1990, 20 x 21,5 cm


	20 Jahre Oltner Kunstmarkt

